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Redaktion Sozialismus

Kompetenz und Lagermentalität

Mit ihrem Spitzenkandidaten Stoiber wollen die Unionsparteien eine deutliche Alternative zu den Bundestagswahlen
2002 präsentieren. Der bayerische Ministerpräsident – ausgewiesen durch eine rechtskonservative Position – soll
eine Aufsplitterung am rechten Rand verhindern. Der innerparteilichen Konkurrentin Merkel wäre die
Zurückdrängung rechtspopulistischer Abspaltungen wie der Schill-Partei schwer gefallen. Die Union kann sich mit
Stoiber darauf konzentrieren, liberale Politikangebote für die... Mehr...

Bernd Riexinger

Hohe Lohnabschlüsse sind für Dienstleistungsbranchen besonders wichtig

Vorreiter der diesjährigen Tarifrunde ist zweifellos die IG Metall. Verlauf und Abschluss in der Metallindustrie haben
jedoch eine wichtige Signalwirkung für die anderen Branchen, besonders für diejenigen im
Dienstleistungsgewerbe. Mehr...

Günter Frech

Ziemlich bunt hier

Modern wie sie sein möchte, wirbt die Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft (ver.di) mit schönen Slogans:
»Aufregend bunt – beruhigend stark« zum Beispiel. Ganz schön bunt ist das jüngste ver.di-Kind: »ver.di-PUBLIK«,
die Zeitung. Doch eher zum Aufregen denn aufregend. Mehr...
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